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Und Alcuin und Eginhard/) die schreiben heimlich auf
Des Kaisers schlichte Lebensart und großen Heldenlaus.

Verwittert ist sein Heldenleib im Kaiserdom zu Aachen,
Doch lebt sein großer Name noch in aller Völker Sprachen,
Doch lebt der alte Kaiser Karl in deutschem Lied und Wort,
So lang' die deutsche Zunge klingt, bei seinen Deutschen sort. r, ®erot.

34. Die Schute der Stutzer.
In solchem Staat, ihr Herrn vom Rat,

Mit Seide, Gold und Bändern?
Wohl ziemt der Glanz zu Spiel und Tanz
Zum Reihen oder Ländern;
Zu ernsten Dingen ziemt er nicht.
Drum halt' ich heute kein Gericht,
Auf, laßt uns fröhlich jagen!

Das Hifthorn schallt im grünen Wald,
An Seilen bellt die Meute,
Dem Freudenschall erjauchzen all'
Die flinken Jägersleute.
Der Kaiser weiß so manchen Psad,
Wo sich viel Wilds verborgen hat;
„Nur zu durch dick und dünne!"

Ihm folgen gern die schmucken Herrn;
Wie ließen sie sich mahnen?
Doch mancher Dorn nimmt sie aufs Korn
Und zerrt an ihren Fahnen.
Viel bunte Flitter flattern fort,
Ein Läppchen hier, ein Läppchen dort,
Sie müssen Wolle lassen.

Im schlichten Rock hat manchen Bock
Der Kaiser abgefangen.
Sie trafen nie, stets blieben sie
An einem Dornbusch hangen.
Der Kaiser lacht: „Ach wie zerfetzt!
Ihr heute wurdet selbst gehetzt;
Ein andermal seid klüger!"

Karl Simrock.

35. Karl am Meere. (783).
Karl der Große mußte die Schiffe normannischer Seeräuber im Mittelmeere kreuzen

sehen, weil er feine Flotte hatte. Da soll er geweint haben.

Der König sprach: „Der Sachsen und Friesen hab' ich Ruh!" —
Nein, sprachen seine Grafen, der Dänen auch dazu!
Du hast sie auch geschlagen in dieser Schlacht zugleich,
Sie ließen uns die Rosse, Ruh' hat vor ihnen das Reich. —

„Die ließen uns die Rosse, das ist ein guter Fang,
Wir haben hier zu rasten nur eines Tages lang.
Bestattet nun die Todten, daß sie in Frieden ruhn!
Dann aber geht es weiter; wir haben mehr zu thun."

*) Alcuin, ein gelehrter angelsächsischer Mönch, Abt in Tonrs, hatte die Schulen unter
fid),_ deren er viele neue gründete. Das Meiste, was Karl der Große für die Ausbildung der
Wissenschaft und für die Verbesserung des Klerus that, hatte in Alcuins weitschauendem Geiste
und edlem Herzen seinen Ursprung, f 804, in Hersfeld (Hessen) begraben. — Einhard
(Eginhard): Karls Geheimschreiber und Biograph, f 844.


